
Peter BouchéBezirksverlagsleiter:

DIE RHEINPFALZ
Bad Dürkheim

Redaktionsteam:
Peter Spengler (psp, verantwortlich), Rebecca Ditt
(ccd), Dr. Kathrin Keller (kkr), Dagmar Müller-Nöth
(dag), Peter Schäffner (pes)

VON JUTTA SCHLOTTHAUER

Frauenbewegung – ein Thema, das
nicht nur Frauen bewegt. Im März
wird der internationale Frauentag
100 Jahre alt. Am 19. März 1911 fand
der erste internationale Frauentag
statt. Millionen von Frauen beteilig-
ten sich schon damals, um sich für
ihre Rechte einzusetzen und auf Un-
gleichbehandlungen aufmerksam zu
machen. Inzwischen wurde der inter-
nationale Frauentag weltweit auf
den 8. März festgelegt.

Auch in der Kurstadt Bad Dürk-
heim wollen sich engagierte Frauen
aus verschiedenen Kulturkreisen
und verschiedenen Institutionen bei
einem Aktionstag für Frauen am

Samstag im Mehrgenerationenhaus
(MGH) beteiligen. Was hat denn un-
ser Mehrgenerationenhaus mit Frau-
enthemen zu tun?

Hier ein paar Beispiele: Frauen aus
der Kirchengemeinde setzen sich un-
entgeltlich im Café Trift ein und un-
terstützen den Mittagstisch. Ein Müt-
ter-Baby-Treff wurde ins Leben geru-
fen. Beim integrativen Sprachkurs
für Frauen mit Migrationshinter-
grund sind frauenspezifische Gesprä-
che an der Tagesordnung. Vortrags-
reihen für Frauen, Treffen des Frauen-
gesprächskreises und Familien- und
Frauenfrühstücke finden bei uns
statt. Mädchen aus der Berufsschule
organisierten einen Infotag für All-
tagshilfen für Senioren. Zwei Frauen

organisieren wöchentlich einen
Sprach- und Lerntreff für Kinder und
im Sommer plante eine Praktikantin
einen Mädchentag im Mehrgenera-
tionenhaus.

Und bei unserer Arbeit werden
wir von vielen Institutionen unter-
stützt: Da sind zum Beispiel die Bera-
tungsstellen für Alleinerziehende
und Kinder oder das Frauenhaus, Mit-
arbeiterinnen aus dem Seniorenbüro
oder Lehrerinnen. Frauen aus dem
Krankenpflegeverein, der Sozialstati-
on und des Pflegestützpunktes arbei-
ten mit uns zusammen. Mitarbeite-
rinnen aus dem Kinder- und Jugend-
büro oder aus dem Arbeitskreis Kin-
dertagespflege sowie Beraterinnen
der Volkshochschule oder der Jobcen-

ter, die Frauen dabei helfen, wieder
ins Berufsleben einzusteigen.

Sind das nicht herrliche Beispiele
für das Engagement von Mädchen
und Frauen in unserer Stadt? Und
zeigen diese Angebote nicht auch,
dass wir Frauen unterstützen sollten
bei ihrem Einsatz und auch bei ihren
persönlichen Anliegen und Nöten?

Und weil unser MGH nicht nur An-
gebote für Frauen organisiert, son-
dern durch den tatkräftigen Einsatz
von starken Frauen lebt, bin ich
glücklich darüber, dass es in unse-
rem Haus den ganzen Samstag lang
um das Motto „bewegte Frauen“
geht. In diesem Sinne wünsche ich
allen Frauen alles Gute und viel
Schwung für ihren Lebensalltag.

Schwindende Mitgliederzahlen
gibt es auch beim Badminton- und
Skiclub Bad Dürkheim. „Erstmals
in der Vereinsgeschichte ist die Mit-
gliederzahl unter die Zweihunder-
termarke gerutscht“, bilanzierte
BSC-Vorsitzender Volker Weyrauch
das Jahr 2010 auf der Mitgliederver-
sammlung am Montagabend.

„Dabei hat die Badminton-Sparte
174 Mitglieder und die Ski-Sparte
nur noch 37, worunter einige Doppel-
mitgliedschaften zu verzeichnen
sind“, so Weyrauch. Deshalb wird
zwar dieses Jahr ab Mitte Oktober
noch einmal ein Skitraining stattfin-
den, ob sich das aber bei sieben bis
acht Teilnehmern auf Dauer weiter-
führen lässt, sei fraglich. Die Badmin-
ton-Sparte sei jedoch „gesund“ und
erfolgreich. So habe die erste Mann-

schaft in der Bezirksklasse Mitte den
dritten Platz belegt. „Durchaus er-
folgversprechend ist die Jugend zu
bewerten“, meinte Jugendwart Chris-
toph Martiny. „Der Trainingsfleiß de-
rer, die sowohl zum Montags- als
auch Freitagstraining erscheinen,
zeigt einen deutlichen Fortschritt.“
Es gelte, weiter um Nachwuchs zu
werben. „Deshalb werden auch in
diesem Sommer vom Jukib der Stadt
zwei Schnupperkurse für Badminton
angeboten“, fügte Gisela Schubert
an. Damit solle auch der Dank an die
Stadt zum Ausdruck gebracht wer-
den, die seit Jahren trotz der ange-
spannten Haushaltslage den Verein
„sehr großzügig“ unterstützt.

„Alles in allem hat der Verein ein
gutes Geschäftsjahr hinter sich ge-
bracht“, berichtete Schubert den 17
Anwesenden. „Wir haben mit einem

Plus in der Kasse abgeschlossen, was
nicht zuletzt auf den besten Wurst-
marktumsatz aller Zeiten an unse-
rem Schubkarchstand zurückzufüh-
ren ist.“ Obwohl der Verein mit 90
Personen die Wurstmarktzeit ges-
temmt hat, wird auch heuer mit
Schwierigkeiten gerechnet, den
Schichtbetrieb zu organisieren. Den-
noch rechnet Gisela Schubert auch
2011 mit einer positiven Finanzlage.

Aus diesem Grund hatte die Mit-
gliederversammlung keine Einwän-
de, dem Budgetplan für das laufende
Geschäftsjahr zuzustimmen. Vorläu-
fig auf Eis gelegt wurde jedoch die
Anregung eines Vereinsmitglieds,
Nordic-Walking anzubieten, das ja
als synergistisches Training für die
Ski-Sparte angesehen werden kön-
ne. „Wenn sich mehrere Mitglieder
dahingehend äußern sollten, so wer-

den wir nochmals darüber befin-
den“, meinte der Vereinsvorsitzende
auch im Hinblick auf die geringe Be-
teiligung bei der Skigymnastik.

Der Vorstand wurde bei den Neu-
wahlen in seinem Amt bestätigt.
Langjährige BSC-Mitglieder wurden
geehrt: 40 Jahre dabei sind Ingo Bau-
er und Manfred Rings. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurden Rainer Kamin-
ski und Robert Bastian ausgezeich-
net. (uli)

DER VORSTAND
— Vorsitzender Dr. Volker Weyrauch, Zwei-

te Vorsitzende, Geschäftsführerin und
Kassenwartin Gisela Schubert, Schriftfüh-
rerin Renate Schneider, Sportwart Bad-
minton Erwachsene Daniel Grube, Sport-
wart Badminton Jugend Christoph Marti-
ny, Öffentlichkeitsarbeit Christina Wich-
mann.

Bei der Jahreshauptversammlung
des Bad Dürkheimer Laufclubs wur-
de eine Satzungsänderung beschlos-
sen und über einen eventuellen
Stadtsportverband diskutiert. Neu-
wahlen standen in diesem Jahr
nicht auf dem Programm.

Über die Bestrebungen der Stadt Bad
Dürkheim, einen Stadtsportverband
zu gründen, informierte Vorsitzen-
der Wolfgang Schantz. Ein solcher
Stadtsportverband als Bindeglied
zwischen Vereinen und Sportdezer-
nat der Stadtverwaltung liege offen-
bar vor allem im Interesse der Stadt,
die dadurch erheblich entlastet wür-
de. Einzelheiten seien aber noch
nicht bekannt. Nach Diskussion des
Für und Wider wurde mehrheitlich
beschlossen, einem solchen Verband
offen gegenüber zu stehen und die
prinzipielle Bereitschaft zur Mitglied-
schaft zu signalisieren.

Die sportliche Bilanz aus 2010 zog
Sportwart Udo Lutz: 55 Aktive absol-

vierten 446 Starts und holten dabei
30 Pfalzmeisterschaften, zwei Rhein-
land-Pfalz-Titel und einen zweiten
Platz bei Deutschen Senioren-Meis-
terschaften durch Ludwig Mesel. Al-
lein Rafael Bender gewann acht Pfalz-
titel, die übrigen Titelsammler wa-
ren Sonja Deiß, Sabine Rankel und
Eleonore Fischer sowie Ludwig Me-
sel. Auch für die Jugendlichen Quirin
Koch, Felix Schilling, Oliver Wild,
Leon Koch und Philipp Binder sei das
Sportjahr 2010 erfolgreich verlau-
fen, berichtete Jugendwart Steffen
Franck. Die Jugend wird von Gerd
Hammel trainiert, unterstützt von
Sonja Deiß.

Bei der 14. Auflage des Dürkhei-
mer Berglaufs im Oktober waren
deutlich weniger Teilnehmer am
Start als in den vergangenen Jahren.
Die Teilnehmerzahl von 261 lag aber
noch „oberhalb der Schmerzgrenze“,
wie Organisator Henning Schneeha-
ge sagte. Für die Gesamtorganisation
steht er auch in diesem Jahr wieder

zur Verfügung; er wird dabei entlas-
tet durch Andrea Kost, die den Be-
reich Sponsoren übernimmt sowie
durch Wolfgang Schantz, der den ge-
samten Helfereinsatz koordiniert.

Weil die Ausgaben des zurzeit 249
Mitglieder zählenden Vereins für
Startgebühren leicht zurückgingen
und die Spenden zunahmen, konnte
Kassenwart Matthias Maultzsch
nach dem Minus im Vorjahr diesmal
einen Überschuss ausweisen.

Zur Hauptversammlung wird künf-
tig per E-Mail eingeladen. Das war
einer von fünf Punkten der Satzungs-
änderung, die vom Vorstand vorge-
schlagen und nach Diskussion ein-
stimmig beschlossen wurde. (shg)

DER VORSTAND
Vorsitzender Wolfgang Schantz, Zweite
Vorsitzende Andrea Kost, Kassenwart
Matthias Maultzsch, Schriftführerin Mari-
on Schwarz, Sportwart Udo Lutz, Ju-
gendwart Steffen Franck, Öffentlichkeits-
arbeit Dr. Henning Schneehage.

Als „historischen Akt“ bezeichnete
Wolfgang Schmidt, Kämmerer der
Verbandsgemeinde, die einhellige
Zustimmung des Ortsgemeindera-
tes Erpolzheim zur Eröffnungsbi-
lanz 2009. An Ortsbürgermeister
Alexander Bergner gewandt: „Sie
können stolz sein, leiten Sie doch
die erste bilanzierte Ortsgemeinde
in der Verbandsgemeinde Freins-
heim.“ Anhand des Zahlenwerks er-
läuterte Schmidt, das Gesamtvolu-
men von rund 9,2 Millionen Euro
auf Aktiv- und Passivseite.

Der Sachanlagenwert von allein 8,5
Millionen Euro auf der Aktivseite um-
fasst vor allem Infrastrukturvermö-
gen von 6,5 Millionen Euro (Brücken,
Grundstücke, Gemeindestraßen,
Geh-, Rad- und Wirtschaftswege).
Und auf der Passivseite mit Sonder-
posten von insgesamt 3,5 Millionen,
allein 2,8 Millionen an Beiträgen und
ähnlichen Entgelten, war nach
Schmidts Darstellung der Ausgleich
nur spitz zu schaffen durch eine Kapi-
talrücklage von rund 5 Millionen
Euro. Das zeige, wie eng es beim Er-
stellen des Haushaltsplanes künftig
zugehe in Erpolzheim. Der Rat folgte
der Empfehlung des Rechnungsprü-
fungsausschusses und stimmte der
Vorlage einstimmig zu.

Bei aller von den Fraktionsvorsit-
zenden vorgetragenen Kritik an der
Auflage des Landes erhöhte der Rat
einstimmig auch die Erhöhung der
Abgabensätze der Grundsteuer A auf
285 (seither 280) Prozent, der Grund-
steuer B auf 338 (seither 320) Pro-
zent. Von „Sondernutzungsgebüh-
ren“ für Plakatständer, Aufstellen
von Verkaufsständen, Tischen und

Stühlen vor Gaststätten, Gerüsten
oder Containern schlossen sich die
Räte der Ansicht Bergners an, „die
Thematik nicht weiter zu verfolgen“.
Vor allem, weil die Erfahrung zeige,
dass der Verwaltungsaufwand höher
als 500 Euro jährlich zu erwarten sei.

Im Zusammenhang mit dem ein-
stimmigen Beschluss über die Annah-
me von Spenden informierte der Bür-
germeister die Räte über eine beson-
dere Spende: Am Sonntag, 15 Uhr,
sei eine Feierstunde zur offiziellen
Einweihung des neuen Dorfplatzes
und der Enthüllung der Stele im Mit-
telpunkt geplant. In „dankenswerter
Weise“ seien die für die Stele erfor-
derlichen 7000 Euro von Erpolzhei-
mer Bürgern und Institutionen ge-
spendet worden. Im Vorjahr wurden
nach Bergners Darstellung rund
5000 Euro (ohne Kleinzuwendun-
gen) gespendet. (tze)

Weiter freundlich,
sonnig und kühl
Aussichten: Das freundliche und son-
nige, wenn auch relativ kühle Wetter
setzt sich heute und am Freitag bei
uns fort, danach ziehen ab Samstag
mehr Wolkenfelder durch, doch Nie-
derschläge sind bis auf weiteres nicht
zu erwarten. Nach einer erneut wol-
kenlosen sowie sternenklaren und
frostig-kalten Nacht bewegen sich
die Tiefstwerte in den Frühstunden
zwischen –1 und –2 Grad. Tagsüber
ist es meist wolkenlos und erneut un-
gestört sonnig, trocken, aber auch re-
lativ kühl. Die Temperaturen errei-
chen trotz des ungestörten Sonnen-
scheins nachmittags Höchstwerte
von lediglich 8 bis 9 Grad. In den
Gipfellagen des Pfälzerwaldes bleibt
es bei nur 4 Grad deutlich frischer.
Der Wind weht heute recht lebhaft
und zeitweise böig aus nordöstlichen
Richtungen. Nachts erneut sternen-
klar und bei Tiefstwerten um –2
Grad frostig-kalt. Am Freitag bleibt es
teils sonnig, teils wolkig und bei
Höchstwerten von 9 bis 10 Grad
auch trocken. Am Samstag noch hei-
ter, später mehr Wolkenfelder, aber
trocken bei Höchstwerten um 12
Grad.

Gestern, 15 Uhr:
1 Wetter: wolkenlos
1 Temperatur: 10,3 Grad
1 Tiefstwert: –1,1 Grad
1 Niederschläge: keine
1 Luftfeuchtigkeit: 22 Prozent
1 Luftdruck: 1027 hPa, steigend

Vor einem Jahr: Heiter bis wolkig
und trocken bei 7 Grad; Nachtfrost.

Quellen: Klimapalatina Maikammer,
Klimastation am Pfalzmuseum.

TERMINE

Bad Dürkheim: Nordic Walking beim
Turnverein 1911, 9.30 Uhr, ab Park-
platz an den Drei Eichen.

Casinoführung mit Spieleinführung
und Probespiel, 12 Uhr, Spielbank.

„Sprachzirkus“: Lern- und Spieltreff für
Kinder von 4 bis 6 Jahren, 14.30 bis
16 Uhr, MGH.

Sprechstunde für Migranten, 16 bis 18
Uhr, Kreishaus.

„Tanzfabrik in Hollywood“: Modern
Dance, Hip Hop, Jazz u.a., 17.30
Uhr, Salierhalle.

„Bögen, Ringe und Lichter am Him-

mel“: Vortrag beim Astronomie-Ar-
beitskreis, 19.30 Uhr, Pfalzmuseum.

Dave Goodman, Steve Baker & Martin
Röttger: Blues, 21 Uhr, Krähenhöhle.

Ellerstadt: Krabbelstunde, 9.30 Uhr,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus.

Seniorenwanderung des Pfälzerwald-
Vereins, 14 Uhr ab Bürgerhaus.

Wachenheim: Weiberfasnacht , Land-
frauenverein, 14 Uhr, „Landfrauen-
bank“ Wachtenburg.

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112

Rettungsdienst/Notarzt 19222
Giftnotrufzentrale 06131 19240

Frauenhaus Lila Villa 06322 8588
Kinder-Notruf 0800 1110333
Telefonseelsorge 0800 1110111

APOTHEKEN

Grünstadt: Martins-Apotheke, Vorstadt
3, Tel. 06359 6416.

Maxdorf: Adler-Apotheke, Hauptstr.
82, Tel. 06237 3233.

Meckenheim: Schwanen-Apotheke,
Steingasse 9, Tel. 06326 1745.

AUGENARZT

Notfalldienst: Zu erfragen unter Tel.
06232 221401.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Bad Dürkheim: Strom: Tel. 0171
7972224, Leistadt, Hardenburg: Pfalz-
werke, Tel. 0800 7977777. - Wasser:
Tel. 0171 7972224. - Gas: Tel. 0171
7972224, Leistadt: Pfalzgas, Tel.
0800 7003448.

Verbandsgemeinde Freinsheim:
Strom: Pfalzwerke, Tel. 0800
7977777. - Gas: Pfalzgas, Tel. 0800

1003448. - Wasser: Tel. 0172
6201637.

Verbandsgemeinde Wachenheim:
Strom: Ellerstadt, Friedelsheim, Gönn-
heim: Pfalzwerke, Tel. 0800
7977777, Wachenheim: Firma Köh-
ler, Tel. 06322 2183. - Wasser: Eller-
stadt, Friedelsheim, Gönnheim: Frie-
delsheimer Gruppe, Tel. 0174
3470242, Wachenheim: Tel. 0173
7046284. - Gasversorgung: Eller-
stadt, Friedelsheim, Gönnheim: Pfalz-
gas, Tel. 0800 1003448, Wachen-
heim: Stadtwerke Neustadt, Tel.
06321 4020.

ASV-Faschingspartys. Der ASV Harden-
burg lädt am Samstag um 20.11 Uhr in
der Turnhalle zur Faschingsparty ein.
Am Sonntag ist um 14.30 Uhr Kinderfa-
sching bei freiem Eintritt.

Jutta Schlotthauer (45). Die Wachen-
heimerin ist seit Oktober 2009 Leiterin
des Mehrgenerationenhaus in der
Dürkheimer Trift. FOTO: PRIVAT

9,2 Millionen
Euro Volumen
ERPOLZHEIM: Rat verabschiedet Eröffnungsbilanz

Ellerstadt
Ökumenischer Treff. Die protestanti-
schen und katholischen Kirchengemein-
den laden zum Weltgebetstag der Frau-
en morgen um 19 Uhr in St. Nikolaus
ein. Thema: „Wie viele Brote habt ihr?“

Wachenheim
„Liste“-Frühschoppen. Die Wachenhei-
mer Liste lädt am Sonntag um 11 Uhr
ins Café Schellack zum Frühschoppen.

40 Jahre BSC: Ingo Bauer (links)
und Manfred Rings.  FOTO: FRANCK

Der Dorfplatz soll am Sonntag mit
einer Stele verschönert werden.
 ARCHIVFOTO: FRANCK

Beim 14. Berglauf des LC Bad Dürkheim, hier der Schlussanstieg am Geiersbrunnen, waren weniger Sportler
am Start als in den vergangenen Jahren.  ARCHIVFOTO: FRANCK
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DAS WETTER

SO ERREICHEN SIE UNS

Wenn Frauen für Frauen da sind
ÜBER DEN KIRCHTURM HINAUS: Hundert Jahre internationaler Frauentag – Anlass zum Nachdenken und Wachrütteln

SPD vor 30 Jahren
wieder gegründet
BAD DÜRKHEIM. Am 3. März 1946
wurde der SPD-Ortsverband Bad
Dürkheim in der mittlerweile abgeris-
senen Turnhalle in der Kurgartenstra-
ße offiziell wieder gegründet. Die
Gründungsversammlung wurde eröff-
net und geleitet von Peter Stepp,
dem „Senior“ der Dürkheimer SPD.
Er gehörte der Partei bereits seit
1895 an. Damit war die SPD die erste
Partei in Bad Dürkheim nach dem
zweiten Weltkrieg. Die Gründung der
CDU folgte am 21. April 1946. (edi)

BAD DÜRKHEIM

VG WACHENHEIM

Die Skisparte steht auf dem Prüfstand
BAD DÜRKHEIM: Jahreshauptversammlung beim BSC Bad Dürkheim – Mitgliederzahl sinkt – Skitraining wird noch einmal angeboten

Offen für Stadtsportverband
BAD DÜRKHEIM: Mitgliederversammlung beim Laufclub – Satzung überarbeitet

VOR 25 JAHREN
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